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Herzschrittmacher

Ein zu langsamer Herzschlag führt oft zu Schwindel, 
Ohnmachtsanfällen, verminderter Belastbarkeit oder 
Luftnot. Hier kann ein Herzschrittmacher Ihren Herz-
schlag wieder verbessern. Der Herzschrittmacher 
erkennt, wenn Ihr eigener Herzschlag zu langsam wird 
und gibt dann automatisch ein kleines elektrisches 
Signal ab (dies spüren Sie nicht). Dadurch wird Ihr Herz 
nicht zu langsam. 

Es gibt eine Vielzahl unterschiedlicher Herzrhythmus-
störungen, und uns ist es wichtig, den für Sie richtigen 
Herzschrittmacher auszuwählen. Diese Herzschritt-
macherauswahl erfolgt aufgrund Ihrer Untersuchungs-
befunde und Ihrer individuellen Situation. Wir legen 
daher größten Wert auf eine ausführliche Besprechung 
mit Ihnen, um für Sie die optimale Auswahl zu treffen. 

Die Implantation erfolgt bei uns in örtlicher Betäu-
bung, auf Wunsch aber auch in Allgemein-Narkose. 
Der Herzschrittmacher wird über einen kleinen Schnitt 
unter dem Schlüsselbein implantiert. In der Regel kön-
nen Sie am Tag nach der Operation das Krankenhaus 
wieder verlassen.

Die ambulant durchzuführenden Gerätekontrollen kön-
nen dann durch einen niedergelassenen Kardiologen 
erfolgen.

Was wir für Sie leisten

	I Ein zu langsamer Herzschlag kann durch einen 
Herzschrittmacher gut behandelt werden

	I Der Herzschrittmacher gibt bei Bedarf 
automatisch ein kleines elektrisches Signal ab 
(dies spüren Sie nicht)

	I Wir ermitteln den richtigen Herzschrittmacher 
für Sie

	I Die Implantation erfolgt in örtlicher Betäubung

	I In der Regel können Sie am Tag nach der 
Operation wieder nach Hause


